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Stadt unterstützt die 100. Ausgabe des Osterspringens

Der 28. Weihnachtsmarkt steht vor der Tür
Weihnachten Am Samstag, 3. Dezember, von 9.30 bis 19 Uhr, findet der 28. Amriswiler Weihnachtsmarkt 

statt. Zum zweiten Mal wird dieser im Radolfzellerpark durchgeführt. Damit halten die Organisatoren  
Renate Ullmann und Markus Krattiger am neuen, letztes Jahr eingeführten, Konzept fest. 

«65 Stände durfte ich vergeben und fast täg-
lich bekomme ich weitere Anrufe von Inte-
ressentinnen, die gerne ihr Kunsthandwerk 
an unserem Markt verkaufen möchten», so 
Renate Ullmann, die den Amriswiler Weih-
nachtsmarkt zusammen mit ihrem Mann 
Markus Krattiger, seit einigen Jahren orga-
nisiert.  «Wir sind fast ein bisschen überwäl-
tigt vom grossen Interesse», sagt sie.

Ein richtiger Entscheid
Vor einem Jahr fand der Anlass zum ersten 
Mal im Radolfzeller Park statt. «Wir waren 
gespannt, ob der Ortswechsel vom Publi-
kum und auch von den Ausstellerinnen und 
Ausstellern akzeptiert wird», so Ullmann. 
Die durchwegs positiven Rückmeldungen 
und die vielen erneuten Anmeldungen ha-
ben gezeigt, dass der Entscheid richtig war. 
Mit dem Umzug hat sich die Möglichkeit ge-
boten, die Zahl der Stände um knapp einen 
Drittel zu erhöhen. «Wir scheinen die rich-
tige Balance zwischen Angebotsfülle und 
Qualität der Verkaufsartikel gefunden zu ha-
ben», so die Marktchefin. Für das Erschei-
nungsbild des 28. Amriswiler Weihnachts-
marktes am 3. Dezember müssen deshalb 
nur noch kleine Anpassungen vorgenom-
men werden. 

Neues und Altbewährtes
Im Zentrum steht wie immer das meist lokal 
gefertigte Kunsthandwerk. Zahlreiche Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer kommen seit 
Jahren, es finden aber auch immer wieder 

Wechsel statt. «Dies tut einem Weihnachts-
markt gut. Gibt es doch so für die Besuche-
rinnen und Besucher Neues und Spannen-
des zu entdecken», erklärt Organisatorin 
Renate Ullmann. Neugierig machen zum 
Beispiel der aus Silberbesteck hergestellte 
Schmuck oder die aus Alltagsgegenständen 
gefertigten Kerzen, aber auch ein Stand aus-

schliesslich mit handgemachten Karten für 
jeden Anlass wird es geben. Natürlich fehlt 
auch Altbewährtes und doch immer wieder 
in neuem Gewand Erscheinendes nicht. Die 
verschiedensten Materialien wie Holz, Be-
ton, Ton, Glas, Stoff, Wolle und Garn schei-
nen den Künstlerinnen und Künstlern die 
Ideen nicht ausgehen zu lassen.

Weihnachtliches für den guten Zweck
Traditionell wird auch sozialen Institution 
Raum geboten, ihre Produkte anzubieten und 
ihre Projekte vorzustellen. So finden sich Stän-
de vom ABA, der Pro Infirmis, der Spielgruppe 
Erlen und den beiden Landeskirchen. Auch in-
ternational tätige Hilfswerke wie «Chance for 
Children», das sich um Strassenkinder in Gha-
na kümmert, oder «One & Only» mit in Ugan-
da genähten Taschen, das die selbstständige 
Erwerbstätigkeit von Frauen vor Ort fördert, 
werden vertreten sein.

Ein kulinarisches Verwöhnprogramm
Bei der Auswahl der Verpflegungsstände wird 
weiterhin auf ansässige Privatanbieter ge-
setzt. Der Skiclub verwöhnt mit Raclette-Brot, 
Glühwein und Punsch. In Jeannette Fuscos 
liebevoll gestaltetem «Zimtstern»-Wägeli fin-
det man wärmende Suppen, Weihnachtsge-
bäck, Kaffee und Tee. Es gibt gebratene Würs-
te und Hotdogs, asiatische Baos – vegan oder 
mit Fleisch gefüllt – und auch die duftenden, 
frisch gemachten Waffeln von Andrea Senn-
hauser fehlen nicht.

Sami Niggi, Näggi...
Auch der Samichlaus wird ab 14 Uhr wieder 
zu Besuch sein, mit Schmutzli Runden dre-
hen und Kinderaugen mit etwas Kleinem 
aus seinem Sack zum Strahlen bringen. Der 
Markt findet am Samstag, 3. Dezember, von 
9.30 bis 19 Uhr im Radolfzeller Park statt. 
Mehr Informationen gibt es auch online unter 
www.amriswiler-weihnachtsmarkt.ch.        (red)

Pferdesport Weil die 100. Ausgabe des Am-
riswiler Osterspringens coronabedingt drei 
mal verschoben werden musste, findet die-
se erst im kommenden Jahr statt. Aufgrund 
der Verschiebung musste von Seiten OK 
auch ein neuer Antrag bezüglich Unterstüt-
zungszahlungen an den Stadtrat gestellt 
werden.

Im Jahr 2020 hätte eigentlich die 100. Austra-
gung des Amriswiler Osterspringens stattfin-
den sollen. Die Corona-Pandemie sorgte leider 
dafür, dass dieses Jubiläum bis heute nicht 
gefeiert werden konnte. Die Austragungen 
an Ostern 2020 bis 2022 mussten bedauerli-
cherweise abgesagt werden. Im kommenden 
Frühling soll es nun aber soweit sein: Das Or-
ganisationskomitee hat die Organisation des 
Jubiläums-Osterspringens 2023 an die Hand 
genommen. Dieser Entscheid ist erfreulich. Es 
ist zu hoffen, dass der Anlass in einem würdi-
gen Rahmen und ohne Einschränkungen über 
die Bühne gehen kann.

Erneute Anfrage für Unterstützung
Mit Entscheid vom 25. Februar 2020 hat der 
Stadtrat beschlossen, dem Osterspringen 
– zusätzlich zum ordentlichen Beitrag von 
4'000 Franken für den «Preis der Stadt Am-
riswil» – in den Jahren 2020 bis 2022 einen In-
frastrukturbeitrag von je 10'000 Franken zu 
gewähren. Da im erwähnten Beschluss aus-
drücklich aufgeführt ist, dass dieser für die 
Jahre 2020 bis 2022 gilt, die Veranstaltungen 

aber gar nicht durchgeführt werden konn-
ten und die Stadt Amriswil somit auch keine 
Zahlungen leisten musste, ist das OK Oster-
springen telefonisch mit der Frage an Stadt-
präsident Gabriel Macedo gelangt, ob der sei-
nerzeitige Entscheid auch für das Jahr 2023 
noch Gültigkeit hat.

Neue Infrastruktur schont Stadtkasse
Die Abkehr von der jahrzehntelangen Rasen-
Tradition hat sich als richtig herausgestellt. 

Nachdem das Osterspringen auf Sand bzw. 
auf den Schotterplatz umgestellt hat, sind 
die Teilnehmerzahlen wieder nach oben ge-
schnellt. Die seither vorhandene Infrastruk-
tur vermag die Bedürfnisse der Reiterinnen 
und Reiter offenbar gut zu erfüllen. Die 100. 
Austragung dieses Anlasses dürfte wieder-
um auf reges Interesse bei den Teilnehmen-
den und den Pferdesportfreunden stossen. 
Auch für die Stadt Amriswil hat sich der Ent-
scheid als gute Lösung herausgestellt, muss 

doch der Rasenplatz nach der Veranstaltung 
nicht wiederhergestellt und wochenlang ge-
schont werden. Damit können öffentliche Gel-
der gespart werden.

14'000 Franken für das Jubiläumsspringen
Bei der seinerzeitigen Genehmigung der Bei-
träge für die Realisierung der Sandplatzare-
na im Jahr 2016 hat der Stadtrat festgehalten, 
dass zum 100 Jahr-Jubiläum keine grösseren 
Beitragsleistungen der Stadt Amriswil mehr 
erwartet werden können. Damit waren spe-
zielle Jubiläumsbeiträge gemeint, nicht aber 
die Beiträge für die Infrastruktur.
Zwar ist der Entscheid vom 25. Februar 2020 
ausdrücklich auf die Jahre 2020 bis 2022 be-
fristet. Da der Infrastrukturbeitrag aber nicht 
geleistet werden musste, kann der damali-
ge Entscheid für die kommenden drei Jahre 
übernommen bzw. verlängert werden. Der 
Stadtrat wünscht dem OK Osterspringen so-
mit viel Erfolg bei der Vorbereitung der Jubilä-
umsveranstaltung und sieht dem 100. Amris-
wiler Osterspringen mit Freude entgegen. Für 
die Jahre 2023 bis 2025 wird ein unveränder-
ter Infrastrukturbeitrag von 10'000 Franken 
pro Jahr (zusätzlich zum ordentlichen Beitrag 
von 4'000 Franken) genehmigt. 	                     (red)

100 Jahre Osterspringen Amriswil
Die Jubiläumsausgabe des Osterspringens  
findet am 6., 8. und 10. April 2023 statt. Mehr 
Informationen gibt es unter osterspringen.ch

Das 100. Osterspringen Amriswil kann kommendes Jahr endlich durchgeführt werden. 

Der Amriswiler Weihnachtsmarkt findet am 3. Dezember, von 9.30 bis 19 Uhr statt.
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